
 

Gemeindenachrichten der 

Marktgemeinde Rohrau 
Bezirk Bruck/Leitha – Land Niederösterreich 

 

28. Juli 2016 
 

Sehr geehrte Bevölkerung!  
 

 Um- und Zubau Gemeindeamt Rohrau 
 

Der Bau des neuen Gemeindeamtes mit den 
Wohnungen geht zügig voran und der Bauzeitplan  
konnte bisher eingehalten werden.  
  

Baufortschritt: 
 95%ige Fertigstellung: Heizungs-, Kälte-, 

Wasser- und Elektrorohinstallation,  
Vollwärmeschutzfassade im Erdgeschoß und 
der Betonplattenfassade im Obergeschoß  

 Im Obergeschoß wurden die Fliesen verlegt 
und ausgemalt  

 Rohbau- mit Dacheindeckung des Müll- und 
Abstellraumes  

 Beginn der Arbeiten für die 
Haustechnikzentrale und des Serverraumes  

  

  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



Info von der GEMEINDERATSSITZUNG VOM 4. JULI 2016 
 

 Gebarungsprüfung  
Der Bericht über die Gebarungsprüfung des Prüfungsausschusses der Marktgemeinde Rohrau 
vom 27. Juni 2016 wurde vom Gemeinderat einstimmig zur Kenntnis genommen, da eine 
wirtschaftliche, sparsame und zweckmäßige Gebarung festgestellt wurde.   
 

 Nachtragsvoranschlag 2016 
 
Es wurde ein Nachtragsvoranschlag mit 12 bei 4 Stimmenthaltungen für 2016 beschlossen, da 
noch verschiedene dringende Aufgaben getätigt werden müssen und zwar: 
 
Wichtigste Vorhaben: 
1. Die Kosten für den Straßenbau wurden von € 150.000,00 auf € 250.000,00 für das Jahr 

2016 erhöht, da dringende Sanierungs- und Ausbauarbeiten in allen 4 Ortschaften 

vorgenommen werden müssen.  

2. Die Ausgaben für die Sanierung von 2 WC-Gruppen im Kindergarten in Rohrau wurden auf  

€ 50.000,00 erhöht.  

3.  Es wurde die Errichtung eines Baumkatasters (Bestandsaufnahme von allen Bäumen welche 

auf öffentlichen Gemeindegrund stehen) mit € 8.000,00 zusätzlich beschlossen.  

4. Erhöhung der Ausgaben für die Neuerrichtung des Amtsgebäudes im laufenden Jahr 

aufgrund des schnellen Baufortschrittes um € 190.000,00  

5. Erhöhung der Kosten für die Wegeerhaltung um € 20.00,00  

6. Erhöhung der Kosten für den Ausbau des Sammelzentrums in Gerhaus um € 40.000,00 

7. Erneuerung von alten Straßenbeleuchtungskörpern, Kosten € 20.000,00  

8. Mehrkosten für Kanalsanierung  in Pachfurth und Gerhaus, sowie für die Erstellung eines 

Leitungskatasters in Rohrau und Hollern von € 129.400,00. 

 
Die Gesamtsummen für den ordentlichen Haushalt betragen nun:  € 4.673.800,00 
Die Gesamtsummen des außerordentlichen Haushaltes betragen nun: „ 2.501.900,00 
Gesamte Voranschlagssumme      € 7.175.700,00  
 
Die Ausgaben werden durch Mehreinnahmen von den Windkraftanlagen und durch einen 
Sollüberschuss aus dem Jahr 2015 gedeckt.  
 

 Straßenbeleuchtung   
 
Es wurde die Erneuerung von alten Kandelaberaufsatzleuchten einstimmig beschlossen, da in 
diesen noch alte Neonröhren enthalten sind. Es werden im Sinne der Energieeinsparung in 40 
Stück Kandelabern LED-Leuchten eingesetzt, wodurch eine Reduzierung des Stromverbrauches 
von ca. 70 w/Stunde pro Leuchtkörper erreicht wird.  
Die Kosten dafür betragen ca. € 20.000,00.  
 

 Bauplatzverkauf  
 
An Familie Csizmadia Andrea und Imre wurde in Rohrau in der Rübenplatzgasse ein Bauplatz für 
die Errichtung eines Wohnhauses verkauft.  
 



 WC-Gruppen im Kindergarten in Rohrau  
 

Es wurde einstimmig die Sanierung bzw. 
Erneuerung von 2 WC-Gruppen im Kindergarten 
in Rohrau beschlossen, da diese beiden Gruppen 
bereits bis zu 40 Jahre alt sind. 
Die Kosten der Arbeiten werden ca. € 50.000,00 
betragen. 
Mit den Arbeiten wurde bereits begonnen und 
werden in ca. 2 Wochen fertig gestellt sein.     
 

 
 

 Gebarungsprüfung durch das Land NÖ  
 
In der Zeit vom 6. April bis Mitte Mai fand eine Gebarungsprüfung durch das Land NÖ in der 
Gemeinde statt.  
 

Im Abschlussbericht wurde Folgendes empfohlen: 

 Behebung von kleineren formellen Mängeln 
 Wertanpassungen bei den Kostenbeiträgen für die schulische Nachmittagsbetreuung und 

bei der Nachmittagsbetreuung im Kindergarten  

 Erhöhung des Einheitssatzes für die Berechnung der Aufschließungsabgabe  
 

Weiters wurde festgestellt:  

 Beim Vorhaben Amtsgebäude/Wohnungen liegen wir mit den Einnahmen und Ausgaben im 
Zeitplan. 

 Auf Basis des Voranschlages 2016 errechnet sich im ordentlichen Haushalt, insbesondere 
aufgrund der zu erwartenden laufenden Erträge aus den Windkraftanlagen, nunmehr ein 
positiver finanzieller Freiraum.  

 

Folgendes ist jedoch auch in Zukunft zu beachten:  
 Die Gemeindegebarung ist weiterhin nach den Haushaltsgrundsätzen der Wirtschaftlichkeit, 

Sparsamkeit und Zweckmäßigkeit zu gestalten.  

 Sämtliche Gebührenhaushalte (Friedhof, Müll, Wasser, Abwasser sowie Wohn- und 
Geschäftsgebäude) sind auch in Zukunft kostendeckend und wirtschaftlich zu führen. 

 Vor Inangriffnahme weiterer außerordentlicher Projekte ist nicht nur auf die Bewältigung der 
Herstellungs- und Finanzierungskosten, sondern auch auf deren Folgekosten, wie 
Instandhaltungs-, Betriebs- und Personalkosten, zu achten.  

  

Der Bericht der Gebarungsprüfung vom Land Niederösterreich wurde 
vom Gemeinderat einstimmig zur Kenntnis genommen. 

 
 



 Nachmittagsbetreuung im Kindergarten  
 
Wir wurden vom Land NÖ aufgefordert die Kosten für die Nachmittagsbetreuung im Kindergarten 
in Rohrau an den Index der Verbraucherpreise der Bundesanstalt Statistik Österreich gemäß den 
gesetzlichen Bestimmungen des NÖ Kindergartengesetzes anzupassen.  
 
Es wurde daher einstimmig eine Indexanpassung für das nächste Kindergartenjahr beschlossen.  
 

Betreuungsstunden Derzeitiger Preis 
im Monat   

Neuer Preis im Monat  
auf Grund der 

Indexanpassung  

Bis 10 Stunden  15,00 18,00 

Bis 20 Stunden 30,00 36,00 

Bis 30 Stunden 40,00 48,00 

Bis 40 Stunden 50,00  60,00 

Bis 60 Stunden 70,00  84,00 

Über 60 Stunden 80,00  96,00 

 

 Aufschließungsabgabe  
 
Auf Grund der Gebarungsprüfung musste der Gemeinderat auch den Einheitssatz für die 
Berechnung der Aufschließungsabgabe anheben.  
Dieser wurde von € 450,00 auf € 650,00 angehoben.   
 

 Straßenbau  
 
Da sehr viele dringende Neu- und Sanierungsarbeiten notwendig sind, wurde einstimmig 
beschlossen, die Ausgaben für den Straßenbau von € 150.000,00 auf € 250.000,00 für das Jahr 
2016 zu erhöhen.  
 

Weitere Infos  
 

 Straßenbau 
 
Mit dem Ausbau der Nebenanlagen am 
Dorfspitz in Hollern wurde bereits 
begonnen. 
  
 
Nach Fertigstellung der Arbeiten in 
Hollern wird sofort mit den Arbeiten in 
Rohrau, Gerhaus und Pachfurth 
weitergemacht.  
 
 
 
 
 
 
 
 

 

GF GR OV Erich Pöllmann bei Besichtigung 

der Baustelle am Dorfspitz. 



 

 

Der diesjährige Seniorenausflug führte 
uns ins Waldviertel zur Besichtigung der 
Käsemacherei in Heidenreichstein  und 

anschließend zur Firma Wirtex zur 
ältesten Frottierweberei in Österreich.  

 
 

 

 
 

 
 
 

Ein herzliches Dankeschön an die Familie Landmann, 
welche die Bilder zur Verfügung gestellt und auch 

einen Kurzfilm erstellt hat.  
 

Diesen können Sie auf youtube anzusehen. 
  https://www.youtube  

Seniorenausflug der Marktgemeinde Rohrau  

https://www.youtube/
https://www.youtube/


 

Infos von der Volksschule  
 

Bewegte Klasse – 2. + 4. Klasse 
 

Am 25.2.2016 sowie am 29.2.2016 fanden wieder spannende Bewegungsstunden für die 2. und die 4. 
Klasse mit Katja Schönerstedt statt.  
 

Dieses Mal lag der Bewegungsschwerpunkt in der Kooperation. Es gab verschiedene Kooperationsspiele, 
bei denen die Kinder als ganze Klasse zusammenhelfen und spielen sollten. Der bereits einstudierte Tanz 
wurde wiederholt und sie durften eine modernisierte Art des Spiels "Schere-Stein-Papier" kennenlernen, 
das den Kindern irrsinnigen Spaß bereitete. Auch das Jonglieren war für die Klassen ein aufregender 
Akt dieser Sportstunden. Schritt für Schritt wurde ihnen dieser Bewegungsablauf mit Hilfe 
von Schwungtüchern näher gebracht. Am Ende der Stunde durften sich die Kinder in Kleingruppen 
zusammenfinden und Turngeräte ihrer Wahl aussuchen, aufbauen und darauf turnen.  

  
 

Am 4.4.2016 sowie am 2.5.2016 besuchte Katja Schönerstedt  

zum letzten Mal die zweite und vierte Klasse der VS 
Rohrau.  

In diesen Bewegungseinheiten wurde der Schwerpunkt auf 
die Förderung des Klassenzusammenhaltes gelegt. Katja 
zeigte den Schüler/innen verschiedenste Partner- bzw. 
Gruppenspiele, bei denen die Kinder ihren Teamgeist unter 
Beweis stellen konnten. Unter anderem gab es auch 
Aufgaben, die das Zeitgefühl der Kinder schulten. 
Ebenso erklärte sie den Schüler/innen einige Anleitungen 
für Fadenspiele, die für die Pausengestaltung genutzt 
werden können. 

 
 
 



Bewegungsfest – 10. Juni 2016 
 
Zum Abschluss der "Bewegten Klasse" fand das Bewegungsfest der zweiten und vierten Klasse 
statt. Zu Beginn des Festes präsentierten die Kinder der vierten Schulstufe stolz ihren  Eltern den 
einstudierten Tanz. Danach folgten Fadenspiele und rhythmische Klatschübungen, die 
gemeinsam mit den Eltern bravourös gemeistert wurden. Das Ziel dieses Festes war, ein 
eigenes Brettspiel zu entwerfen, wobei sich die Kinder die Aufgabenstellungen, Regeln und 
Wege selbst überlegen und erfinden durften. Unter der Anleitung von Katja Schönerstedt, die 

sehr viele kreative Aufgabenstellungen vorstellte und zum 
Ausprobieren einlud, hatten die Kinder, sowie die Eltern sehr 
viel Spaß. Am Ende unseres Festes, durften die Zweitklässler 
auch noch ihren erlernten Tanz vorstellen. Es war ein toller 
Nachmittag. Wir bedanken uns bei Katja Schönerstedt, die uns 
die letzten 2 Jahre durch die bewegten Klassen begleitete, uns 
nette Bewegungsspiele zeigte und uns viel Freude an der 
Bewegung vermittelte.  

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
„Mikrotheater“ und Freilichtmuseum, Petronell-Carnuntum 
29. April 2016 – 4. Klasse 
 
In der Früh trafen wir uns beim Heidentor und marschierten am Schloss und an einer 
Pferdekoppel vorbei in die Au. Dort machten wir uns mit einer Becherlupe auf die Suche nach 
kleinen Lebewesen. Später betrachteten wir diese unter einem Makroskop. Nach einer 
ausgiebigen Mittagspause in einem Restaurant hatten wir eine Führung im Freilichtmuseum. Wir 
besichtigten einige römische Häuser und die Therme. Den Abschluss unseres Ausflugs 
verbrachten wir auf einem Spielplatz. 

  



 

Amphitheater Bad Deutsch-Altenburg  / Petronell-Carnuntum 
6. Juni 2016 – 3. + 4. Klasse  

Um 9 Uhr fuhren wir mit dem Bus nach Bad Deutsch-Altenburg. Die dritte Klasse kam bei diesem 
Ausflug dieses Mal auch mit. Zuerst gingen wir zum ersten Amphitheater. Dort sahen wir uns 
einen kurzen Film an. Danach gingen 
wir in die Arena. Dort machten wir 
einen Staffellauf, warfen ein paar 
Runden Ringe und spielten noch ein 
kurzes, lustiges Spiel. Nach diesem 
Abenteuer fuhren die Drittklässler 
wieder nach Rohrau, und wir 
machten uns auf den Weg ins 
Restaurant Marc Aurel. Dort 
schmeckte das Essen sehr gut. Nach 
dem Mittagessen marschierten wir in 
das zweite Amphitheater. Dort 
spielten wir die Tierhetzen und 
Gladiatorenkämpfe nach. Dabei 
sahen wir kleine Wiesel. Nun, zum 
Schluss, durften wir in der Arena noch Fußball spielen.  

   

 

 

 

 

 

 

 

Einen bewegten Vormittag gestalteten die Kinder der 3. Klasse am 24. Mai für die 
Vorschulkinder im Turnsaal der Volksschule. Der Turnsaal glich einem Kletterzirkus: Leitern, 
Stangen, Seile, Weichboden, Kasten… waren zur Benützung freigegeben. Die „kleinen“ Gäste 
aus dem Kindergarten hatten die Möglichkeit gemeinsam mit den „großen“ Helfern aus der 
Volksschule alle Geräte kennenzulernen. Sie konnten springen, schaukeln, klettern, laufen, 
rutschen, hüpfen und vieles mehr. Alle hatten großen Spaß!  

 

 

 

 

 



 

Vom Kindergarten in die Schule  
 
Mit interessanten 
Büchern ausgestattet 
marschierten die 
Kinder der 3. Klasse 
am 10. Mai in den 
Kindergarten. Dort 
lasen sie den 
Vorschulkindern eine 
oder mehrere kurze 
Geschichten vor. 
Natürlich konnten sie 
abschließend auch 
im Garten 
gemeinsam spielen 
und lachen.   

  

 

 

  

Im Juni durften die Vorschulkinder in der 4. Klasse schnuppern und arbeiteten eifrig wie die 
großen Vorbilder. 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 
 



 
 

Kinder, wie die Zeit vergeht — 
die Haarwerkstatt besteht  
bereits seit drei Jahren! 

Im Mittelpunkt standen  bei 
mir immer Kundinnen und  

Kunden, 
denen ich hiermit für ihre 

Treue und ihr Vertrauen sehr  
herzlich danke!  

 
Also auf ins vierte Geschäftsjahr! 

 

 
 

  
 
 

 
 

 
 
 
 

NÖ Katastrophenhilfegesetz NEU 

Landtag beschloss wichtige Änderungen im NÖ Katastrophenhilfegesetz 

 
Das neue NÖ Katastrophenhilfegesetz (KHG) wurde im Juli 2016 im Landtag beschlossen und 
sieht eine regelmäßige Information der Bevölkerung im Katastrophenschutz durch die 
Gemeinden vor. Über unsere(n) Zivilschutzbeauftragten  Name des/der Zivilschutzbeauftragten, 
steht der NÖ Zivilschutzverband, als Partner der Gemeinden, in diesem Bereich zur Verfügung.  
„Mit dem neuen Gesetz wurden nicht nur die Rahmenbedingungen eines 
Katastrophenhilfseinsatzes neu definiert, sondern es wurden wichtige Grundsteine für den 
vorbeugenden Katastrophenschutz verankert. Damit unterstützt der NÖ Zivilschutzverband die 
Bevölkerung bei allen Fragen zum Thema Selbstschutz“, so der Präsident des NÖZSV  LAbg. 
Bgm. Christoph Kainz. 
 
Pressekontakt: Stefan Tucek 

Presseabteilung NÖZSV 

Zivilschutzverband Niederösterreich  

Telefon: 02272 61820 
Email:  noezsv@noezsv.at 

 

NÖ Zivilschutzverband  
Presseabteilung 
Langenlebarner Straße 106 
A-3430 Tulln 
Telefon 02272/61820 

Email: noezsv@noezsv.at 

mailto:noezsv@noezsv.at
mailto:noezsv@noezsv.at


 

 Rasenmähen 
Es wird mitgeteilt, dass in der Marktgemeinde Rohrau keine Verordnung für ein Verbot von 
Rasenmähen erlassen wurde.  
 

Wir ersuchen jedoch alle Hauseigentümer, Pächter, Mieter oder sonstige Personen, 
die einen Rasen mähen müssen, dies aus Rücksicht auf die Nachbarn nicht am 

Sonntag zu tun. 
 

Bitte nehmen Sie aus eigenem Interesse Rücksicht auf Ihre Nachbarn.  
 

 Schulische Nachmittagsbetreuung  
 

Bild von der schulischen 
Nachmittagsbetreuung, die 
von der Gemeinde im 
Pfarrhof Rohrau angeboten 
wird.  
 
Es freut uns, dass diese 
Nachmittagsbetreuung von 
so vielen Kindern in 
Anspruch genommen wird, 
sodass auch heuer wieder 2 
Gruppen geführt werden.  

 

Dies ist eine große 
Entlastung für alle 

berufstätigen Eltern. 
 
 
 

 
 

Geburtstage 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 

Die Kinder vor Ferienbeginn 

Zum 80. Geburtstag durften 
wir Herrn Leo Mazakarini aus 

Rohrau, Michael Haydn-
Gasse Nr. 77, am 15. Juli 

gratulieren.  
 

Nochmals alles Gute und 

weiterhin viel Gesundheit.  



 
 

 



 

 



 

ÄRZTENOTDIENST 
 

Name Ort  Straße Tel. Nr.  Diensteinteilung  

Dr. Natascha 
LANGMANN  

B.D. Altenburg Sulzgasse 2 02165/62510 2. u. 3. Juli  
27. u. 28. August  

Dr. Oskar  
GURRESCH  

Rohrau J. Haydn-Platz 1 02164/2488 9. u. 10. Juli  
24. u. 25. September 

Dr. Bernard  
FIEBINGER 

Hainburg/Donau  Hauptplatz 13 02165/62171 16. u. 17. Juli  

Dr. Thomas 
FOFF 

Hainburg/Donau Zehetnergasse 1 02165/63380 23. u. 24. Juli  
3., 4., 17. und 18. Sept. 

Dr. Günther  
MATT 

Prellenkirchen Deutsch 
Haslauerstraße 10 

02145/2201 30. u. 31. Juli 
13.,14. u. 15. Aug. 

Dr. Heidemarie 
SCHOLZ 

Hainburg/Donau Alte Poststraße  
Nr. 38-40 

02165/64553 6.u. 7. August  

Dr. Paula 
SCHMIED 

Petronell Hauptstr. 6 02163/2662 20. u. 21. August 
10. u. 11. September 

 

VERANSTALTUNGSTERMINE  
30. Juli:                 13. Bikeday Mohawk MC Austria 
8. – 10. August:    Pfarre Pachfurth, Fußwallfahrt nach Maria Zell 
12. - 14. August:   Feuerwehrfest der FF Gerhaus 
19. August:           Markttag beim Raser, Pachfurth, Hauptstraße 68 
21.August:            21. Pfarrfest Pachfurth 
3. September:      13. Rohrauer Haydn-Markt 
9. September:      Sturmheuriger der ÖVP Rohrau-Gerhaus 
10. September:    Veranstaltung der MG Rohrau Open Air Konzert im Schloss Rohrau 
10. September:    Pfarre Rohrau u. Pfarre Pachfurth, Fußwallfahrt nach Maria Ellend 
11. September:     Erntedankfest Rohrau und Hollern in Hollern 
11. September:    Hubertusmesse der Jagdgesellschaft Pachfurth 
 

 

Heurigentermine 

  30. August bis 11. September  – Fam. WENZEL  
 

 



 

 
 

 
 

13.  R O H R A U E R   -   H A Y D N – MA R K T 
 

           

 

Der diesjährige Rohrauer Haydnmarkt findet am 3. September 2016 in Rohrau 
vor der Kirche statt, bei welchem ortsansässige Gewerbetreibende, Firmen, 

Selbstvermarkter, Gast- und Heurigenbetriebe, Vereine, Künstler und sonstige Aussteller 
teilnehmen können. 
 

Wer sich noch nicht für die Teilnahme angemeldet hat, jedoch mitmachen möchte, 
soll sich bitte am Gemeindeamt in Rohrau, Tel. Nr. 02164/2204 melden. Sie erhalten 
dann die näheren Details über Ablauf und Organisation. 
 

Am Freitag, den 5. August 2016  
findet um 19.00 Uhr 

die bereits traditionelle Aufstellung des  

ROHRAUER MARKTBAUMES 
 

vor dem Gemeindeamt Rohrau statt, zu der die gesamte Bevölkerung und alle 
Aussteller recht herzlich eingeladen sind.  

 

Für Imbiss und Getränke ist gesorgt! 

 
 

Ich wünsche Ihnen allen noch frohe und erholsame Ferien und mit freundlichen Grüßen zeichnet 
 
 

Ihr Bürgermeister 
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